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KINO
Mittwoch, 1. August

Cinema-Studio-Center
„Dein Weg - Eine Wande-
rung auf dem jakobsweg“

17.30, 20.15 Uhr

„Buck - Der wahre Pferde-
flüsterer“

20.30 Uhr

„Ausgerechnet Sibirien“
18 Uhr

CINEPLEX
„The Dark Knight Rises“

15.30, 17, 19.45 Uhr

„Der Lorax“ in 3 D
15.45, 17.45Uhr

„Der Lorax“ in 2 D
15.15 Uhr

„The Raid“
20.30 Uhr

„Fast verheiratet“
15, 17.30, 20 Uhr

„The Amazing Spider Man“
in 3 D

17.15, 20 Uhr

„Ice Age 4 - Voll verscho-
ben“ in 2 D

15 Uhr

„Ice Age 4 - Voll verscho-
ben“ in 3 D

15.45, 18, 20.30 Uhr

„Ted“
20.30 Uhr (Echte Kerl Preview)

Schützen spenden 1000 Euro für gute Zwecke
tionen zu verbessern. Der Verein
„Kleine Taten“ unterstützte und
förderte örtliche Kinder- und Ju-
gendprojekte sowie entwick-
lungsfördernde Sozialprojekte in
bedürftigen Ländern, wie zum Bei-
spiel eine Kindertagesstätte in ei-
nem Armenviertel am Rande von
São Paulo in Brasilien.

Diagnose Brustkrebs nicht rat-
und hilflos gegenüberstehen.
Vielmehr möchten die Mitglieder
dem Thema Brustkrebs eigenini-
tiativ und eigenverantwortlich be-
gegnen, um das Wohlbefinden der
Betroffenen zum Beispiel durch
Besuche in gesundheitsfördern-
den und unterstützenden Institu-

links) überreichen. Das Geld
stammt aus der traditionellen
Sammlung der Schützenbrüder
vom Schützenfestmontag und
wurde durch den Verein auf eine
runde Summe aufgestockt. Insge-
samt 1 000 Euro für den guten
Zweck. Die „Selbsthilfegruppe
Brustkrebs Lippstadt“ wolle der

Mit Spenden etwas Gutes tun:
Franz-Josef Wieneke, Oberst der
Kirchspiel-Schützenbruderschaft
Hörste, und seine Vorstandskolle-
gen konnten jetzt jeweils einen
Scheck in Höhe von 500 Euro an
die „Selbsthilfegruppe Brustkrebs
Lippstadt“ (Foto rechts) und an
den Verein „Kleine Taten“ (Foto

Strahlendes Königspaar
der Heide“ mit dem 168. Schuss.
Nach 75 Minuten – ein Schnell-
schuss. Zu seiner Königin machte
er Ehefrau Stefanie (36). Mit Para-
de, Polonaise und anschließen-
dem Festball feierten die Deding-
hauser Schützen ihr neues Königs-
paar. n  Foto: Cegelski

Sommer, Sonnenschein, Schüt-
zenkönig: Die neuen Majestäten
des Schützenvereins Dedinghau-
sen heißen Markus und Stefanie
Schulte. Der 40-jährige Elektro-
techniker bezwang am vergange-
nen Montag bei Vogelschießen
Adler „Hortensius, der Erste von

STADT + KULTUR
Mittwoch, 1. August

Stadtmuseum: 10 - 12 u. 15 - 17 Uhr
geöffnet.

Jakob-Koenen-Bad, Am Cappeltor:
6.30 - 21 Uhr geöffnet.

Marienkirche: 16.30 Uhr - 30 Minu-
ten Orgelmusik mit Johannes Unger
und dem Thüringischen Akademi-
schen Singkreis.

Stadtpark Grüner Winkel: 7.30 -
8.15 Uhr Qigong mit Emil Sandkuhl

auf der Wiese vor dem Café im Grü-
nen Winkel.

VEREINE
LP Eisenbahnfreunde: 19.30 Uhr Ver-

einsabend im Alten Torhaus,
Soesttor 42.

MGV Bökenförde: 20 Uhr Chorprobe
im Vereinslokal Struchholz.

Bridge-Club: 15 Uhr Spieltag im „Al-
ten Gasthaus Voss, Lipperode.

Modelleisenbahnclub Eickelborn:
19.30 Uhr Clubabend im Alten
Postweg 10.

Englisch-Stammtisch: 19.30-21.30
Uhr in der Alten-Börse, Fleischhau-
erstraße.

Mandolinen- u. Gitarrenorches-
ter: 19.30 Uhr Orchesterprobe in
der Musikschule, Von-Galen-Platz
1, Wohnpark Süd.

Reservistenkameradschaft LP: 19
Uhr monatliches Treffen im ehem.
Treibstofflager, Mastholter Str.
132, Lipperbruch.

Kneipp-Verein LP: von 9.30 - 11.30
Uhr ist die Geschäftsstelle, Stiftstr.
7, geöffnet.

VERBÄNDE
DRK-Ortsverein LP: 10 - 12 Uhr Klön-

treff mit Seniorenberatung, Gaußstr.
11.

Kia-Kaffeestube: 10 - 15 Uhr geöff-
net, Unionstr. 2b.

SENIOREN

Thermalsolebad: 7 - 21.30 Uhr geöff-
net.

Touristinformation: 9 - 12 + 14 - 17
Uhr geöffnet, im Haus des Gastes,
Tel. (0 29 41) 94 88 00.

Sauna: 9-21.30 Uhr geöffnet - nur Da-
men-Sauna.

MediActiv-Treff: 8 - 12.30 + 13.30 -
19 Uhr.

Kurprogramm: 14.30 Uhr „Waliboer-
Willkommens-Nachmittag“, Haus
des Gastes.

NOTDIENSTE
Ärzte Lippstadt und Umgebung: Zu

erfragen unter
Tel.: 11 61 17 (kostenfrei) oder (01
80) 5 04 41 00 (kostenpflichtig), von
13 Uhr mittags bis 8 Uhr am nächs-
ten Morgen. Notdienst-Praxis im
August im Evangelischen Kranken-
haus, Lippstadt, Wiedenbrücker Str.
33, Tel.: (0 29 41) 67 18 50.

Kinder- u. Jugendärztlicher Notfall-
dienst am Evangelischen Kranken-
haus LP, Wiedenbrücker Str. 33, 17 -
20 Uhr Offene Sprechstunde. Außer-
halb der Sprechstunde zu erfragen
unter Tel.: 11 61 17 (kostenfrei) oder
(01 80) 5 04 41 00 (kostenpflichtig).

Zahnärzte: Zu erfragen unter Telefon
(0 29 41) 66 28 51.

Apotheken Lippstadt und Umge-
bung: Zu erfragen unter Festnetz
Tel. 0800/0 02 28 33 oder Handy
2 28 33, Markt-Apotheke, Lipp-
stadt, Marktstr. 13, Tel.:
(0 29 41) 50 77 (ab 9 Uhr morgens
bis 9 Uhr des nächsten Tages).

FERIENSPASS
Bowling für Kids: 15 - 18 Uhr für Kin-

der und Jugendliche von 6 - 16 Jah-
ren im Bowling-Center, Windmül-
lerstr. 4, Anm. Tel. 28 32 83.

Kleines Labor: 10 - 11.30 Uhr für
Kinder und Jugendliche von 6 - 12
Jahre im Kunstlabor der Malschu-
le, Am Speelbrink 8.

Holzkreisel aus dem alten Edo: 17 -
18 Uhr für Kinder ab 6 Jahre in der

Josefschule.

INI-Senioren-Internet, Süd-Str. 18:
14-15.30 Uhr geöffnet.

SGV Abt.-LP: 14.21 Uhr ab Busbahn-
hof Fahrt nach Bad Westernkotten,
dort Wanderung durch den Park
nach Bökenförde mit Einkehr bei
„Donner“.

Postsenioren/innen: 14.30 Uhr Mo-
natstreffen in der Kantine der Post,
Lippertor 6.

KIRCHEN
Pastoralverbund LP-Nord
St. Elisabeth: 18.30 Uhr Kreuzbund

Gr. I
St. Antonius: 19.30 Uhr Kirchenchor.
Maria-Frieden, Lipperbruch: 10 Uhr kfd

Krabbelgruppe, 14.30 Uhr KAB
Fahrradtour.

Pastoralverbund LP-Mitte
St. Joseph: 16 - 17 Uhr Bücherei.
St. Bonifatius: 15 Uhr Sing-Spiel-

Nachmittag der Senioren im Pfarr-
zentrum.

Pastorvalverbund LP-Süd-West
St. Pius: 20 Uhr offer Treff der „Frau-

en Mittendrin“ im Pfarrheim.
St. Josef Bad Waldliesborn: 10 Uhr

kfd-Radtour zu den Heder-Quellen
nach Upsprunge mit Einkehr in
Salzkotten, Treffpunkt am Pfarr-
heim „Die Brücke“.

Ev.-Ref. Kirchengemeinde Lippe-
rode: 15 Uhr Frauenhilfe Nachmit-
tagskreis.

Gemeinde Gottes, Overhagener Str.
98, Lippstadt: 19 Uhr Bibel-/Gebets-

stunde.
Zeugen Jehovas, Bielitzer Str. 16: LP -

West - 19 Uhr Versammlungsbibel-
studium, Theokrat. Predigtdienst-
schule, Dienstzusammenkunft.

Freie ev. Kirche, LP: 20 Uhr Gemein-
debibelstunde.

Evangeliums-Christen Gemeinde,

Südstr. 12: 19 Uhr Bibelstunde.

JUGENDTREFF
Sozialdienst kath. Frauen: 18 - 20

Uhr Jugendkeller, im BWZ Ju-

chaczstr. 4.
Familienzentrum am Stadtwald:11

- 12.30 Uhr Mobile Bücherei im-
Roncalliheim.

Kath. Landjugend Bökenförde: 17 -
18.30 Uhr KLJB-Gruppenstunde im
Jugendkeller/Gemeindezentrum.

TaP, Nußbaumallee: 7.30 - 14 Uhr
Betreuungswoche für Kinder ab 6
Jahre zum Thema „Zirkus“.

PARTEIEN
CDU-Senioren-Union: 16 Uhr Mo-

natstreffen in Cosack’s Brennerei,
Gut Mentzelsfelde.

KURORT AKTUELL
Bad Waldliesborn

RAT UND HILFE

Mittwoch, 1. August
Stadt/Kultur-Information: 10 - 18 Uhr geöffnet, Tel.: 5 85 11 (Kultur-Infos + Kar-

tenvorverkauf), Tel.: 5 85 15 (Stadt-Infos).
StadtTelefonLippstadt, Ideen- u. Beschwerdestelle: Tel.: (0 29 41)98 07 00.
Stadtwacht Lippstadt: Tel. 98 05 51 oder 01 70/ 2 28 47 74.
Wohnung für Frauen in Not: Tel. (0 29 41) 98 02 00.
MS-Kontaktkreis: Tel.: (0 29 41)1 09 42 f. LP und (0 29 42)32 80 f. Geseke
Bürgertelefon Kliniken Eickelborn/Benninghausen,Tel. (0 29 45) 9 81 22 55.
Forensik-Bürgertelefon der Polizei: Tel. (0 29 41) 91 00 55 55.
Sozialdienst kath.Frauen: Tel. 2 86 82 20 Minderjährigen-Vormundschaften,

Pflegekinderdienst,Schwangerschaftsberatung.
DONUM VITAE, Bahnhofsplatz: 9 - 12 Uhr Schwangerschaftskonfliktberatung,

Tel. 92 24 11.
Stadt Lippstadt Seniorenbüro + trägerunabhängige Pflegeberatung: 9 - 12

Uhr u.nach Vereinbarung geöffnet in der Geiststr.47, Tel. 98 06 81.
Stadt Lippstadt, Büro für bürgerschaftliches Engagement, Geiststr. 47: 8.30 -

12.30 Uhr geöffnet, Tel. 98 06 81.
Lebenshilfe Beratung für Behinderte und Angehörige, Mastholter Str.46: Tel.

96 70-16, Familienunterstützender Dienst/Freizeitangebote f. Kinder u. Jugendl.
mit Behinderung Tel.: 96 70-57, Frühförderstelle bei Problemen i.d. kindl. Ent-
wicklung bis 6 Jahren Tel.: 96 70-17/-18

Hospizkreis Lippstadt, Geiststr. 10: Begleitung Schwerstkranker und Sterben-
der, Tel. 65 88 66.

AWO Beckumer Str. 14: Schuldner-/Insolvenzberatung, Tel. 97 01 16/97 01 21,
Schwangerschaftskonfliktberatung,Tel. 97 01 15, Ambulant Betreutes Woh-
nen/Hilfen f.Menschen m. Behinderungen Tel. 34 63, Klusetor 9, Jugendmigra-
tionsdienst JMD, Klusetor 9, Tel.: 92 31 51.

INI, Südstr. 18: 7.45- 16.30 Uhr Jugendberatung, Tel. 75 21 72.
Diakonie Ruhr-Hellweg, Niemöllerhaus, Brüderstr. 13: 8.30-12 Uhr geöffnet, Tel.:

55 03, 18-22 Uhr Krisentel. 0171-2 20 34 17, Ambulante Kinder-, Jugend- u.
Fam.-Hilfe Tel.: 9 78 55-23, Reisedienst Tel. 0800-5 89 02 57, Betreuungsverein
Tel.9 78 55.14.

Caritas-Pflegeberatungszentrum, Klosterstr. 37: Beratung zu Gesundheitsfra-
gen, Kranken-/Altenpflege, Seniorenberatung, Tel. 28 48 80,Tagespflege St. Hil-
degard, Tel.: 2 84 88 50, Mutter/Kind-Kur (Termine nach Absprache), Tel.
2 84 88 70.

Caritas-Wohnberatung, Klosterstr. 37: 10 - 13 Uhr Sprechstunde, Tel. 2 84 88-
80.

Caritas-Erziehungsberatung Steinstr.9, Tel. 50 38.
Avita-Pflege- und Gesundheit, Braukstr. 15: allgemeine Beratung unter Tel.:

2 89 80, 24-Stunden-Rufbereitschaft, Tagespflege Oase Tel. 2 89 81 09.
Diakoniestation am Evangelischen Krankenhaus: Beratung in Gesundheits-

fragen, sowie Kranken- und Altenpflege, Tel. 98 89 30.
Dreifaltigkeitshospital + Caritas, Informationszentrum für Gesundheit

und Pflege: 10 - 13 Uhr Sprechzeiten im Schauroth’schen Palais, Klosterstr.
31: Tel. 75 88 88.

Pflege- und Demenzberatung: Haus Gisela, Bad Waldliesborn, Grüner Weg
31, Tel. 9 44 80.

ambu cura Pflegedienst, Südstr. 8: Tel. 20 47 47 5.
senja Alltagshilfe für Senioren, Familien und Singles, Cappelstr. 18, Tel.

7 42 66 03.
Haus und Grund Lippstadt u. Umgebung, Poststr. 32.: 14 - 17 Uhr geöffnet nur

nach Vereinbarung, Tel. 42 15.
Verbraucherzentrale NRW Beratungsstelle LP, Woldemei 36 - 38: 9 - 13 Uhr

geöffnet.
SKM Blick Kontakt- u. Beratungsstelle f. Menschen m. Psychiatrieerfahrung,

Cappelstr. 50-52: 8 - 12.30 Uhr offenes Info- u. Beratungsangebot, 10 - 12 Uhr
Beratungsangebot des Jobcenters AHA Kreis Soest, 15 - 16 Uhr Autogenes Trai-
ning, Beratung Termine Tel. 97 34-51 und 97 34-49.

Blaues Kreuz: 20 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke und Ange-
hörige, Lippstadt, Niemöllerhaus, Brüderstr. 13. Infos unter Tel.:
(0 29 41) 1 73 30 oder www.blaueskreuz-lippstadt.de.

Scheibenkönige: Marianne
Casties und Marcel Bracht

Bracht neuer
Scheibenkönig

LIPPSTADT n  Mit dem 28.
Schuss traf jetzt Marcel
Bracht den Vogel beim
Sommerfest der Schießrie-
ge des Südlichen Schützen-
bundes. Beim Scheibenkö-
nigsschießen der Erwach-
senen zeigte sich Marianne
Casties zielsicher. Erster
Ritter männlich wurde Rai-
ner Nolte, erster Ritter
weiblich Maria Rotter-Loh-
mann. Der Willi Stellma-
cher Gedächtnispokal ging
an Achim Zimmermann,
der Otto Müller Pokal an
Andreas Wolter.

NACHRICHTEN
LIPPSTADT n  Das IHK-Bil-
dungsinstitut bietet am
Mittwoch, 5. September,
ein Intensivtraining zur Er-
stellung einer HTML-Web-
seite an. Unter bestimmten
Vorraussetzungen kann
nach der Erlernung von
den Gestaltungselementen
ein Bildungsscheck bean-
tragt werden. Anmeldun-
gen sind unter (0 29 41)
97 47-46 auf www.schnit-
ker@ihk-bildungsinsti-
tut.de oder direkt beim
IHK-Bildungsinstitut in
Lippstadt zu erfragen.

Betreiber: „Alles falsch“
Beeinträchtigung des Kurorts durch die Biogasanlage nicht eingetreten

Fortsetzung von Seite 1

Die vom Petitionsausschuss
aufgeführten Begründungen
hält der Betreiber der Biogas-
Anlage, Gregor Bürger, für
faktisch und sachlich falsch.

Am Walkenhausweg 23
existiere der landwirt-
schaftliche Betrieb und die
Hofstelle der Bürger Agrar
GbR. Diese habe den land-
wirtschaftlichen Betrieb
Josef Stallmeister gepach-
tet. Die Pachtung erstrecke
sich über ca. 25 ha Nutzflä-
che, 450 Quadratmeter
landwirtschaftliche Gebäu-
de, ein Fahrsilo und einen
Güllebehälter. Der Betrieb
werde bei der Landwirt-
schaftskammer NRW un-
ter der Betriebsnummer
170-280-490 geführt. „Lei-
der muss ich feststellen,
dass der Petitionsaus-
schuss über die baulichen
Gegebenheiten nicht rich-
tig informiert wurde und
somit fälschlicher Weise
annahm, dass kein land-
wirtschaftlicher Betrieb be-
steht. Es besteht ein Be-
trieb und somit ist die pla-
nungsrechtliche Voraus-
setzung gegeben“, stellt
Gregor Bürger heraus.

Die Biogasanlage sei
nach der neuen Fassung
des Baugesetzbuches ge-

nehmigt worden. „Somit
war die Grenze von 2,3 Mio.
Nm³ nicht relevant, son-
dern nur die Beschränkung
auf 0,5 MW installierte
elektrische Leistung“, so
der Betreiber an umstritte-
nen Anlage.

Wann sei eine Biogasan-
lage zu groß dimensio-
niert, um die Gasmenge zu
überschreiten?, fragt Bür-

ger. Die Biogasanlage sei
mit drei Behältern geneh-
migt worden und scheine
daher den Eindruck zu ma-
chen, dass diese zu groß di-
mensioniert ist. Gerade
aber diese Dimensionie-
rung werde doch gesell-
schaftlich gefordert, damit
die Biogasgülle über den
Herbst und den Winter ge-
lagert werden könne, um
im Frühjahr landbaulich
sinnvoll verwertet zu wer-
den. Ein großes Gärvolu-
men gehe auch einher mit
einer großen Gasspeicher-
kapazität, die nach der No-
velle des EEG ebenfalls
zwingende Voraussetzung
dafür sei, dass mit Biogas-
anlagen bedarfsgerecht
Strom erzeugt werden kön-
ne. Somit stelle die alleini-
ge bauliche Größe kein
Übel dar, sondern sei viel-
mehr ökologisch sinnvoll.
Noch viel weniger gebe es
einen Privilegierungstatbe-
stand, der sich auf die bau-
liche Größe der Anlage be-
ziehe.

Der Rückbau der Biogas-
anlage ist seit dem 11. No-
vember 2009 über eine
Baulast gesichert. Somit sei
die Genehmigung in Kraft.
„Mit der Genehmigung des
Kreises Soest erhielten wir
die Auflage, dass der Eigen-
tümer der bebauten Fläche

über eine Baulast den
Rückbau abzusichern hat.
Eigentümer der Fläche ist
Josef Stallmeister. Die Bau-
last ist von Herrn Stall-
meister unterzeichnet wor-
den. Es ist darauf zu ach-
ten, dass der Eigentümer
der Fläche Herr Stallmeis-
ter ist. Die Biogas Bad
Waldliesborn ist nur erb-
bauberechtigt“, erläutert
Bürger. Darüber hinaus
habe die Biogas Bad Wald-
liesborn ebenfalls eine Ver-
pflichtung zum Rückbau
gegenüber dem Kreis Soest
abgegeben. „Es ist schon
verwunderlich, dass einen
Tag, nachdem die Biogas
Bad Waldliesborn mit der
Bürgerinitiative einen Ver-
gleich vor dem OVG Müns-
ter geschlossen hat, die Pe-
tition aus den Reihen der
Bürgerinitiative einge-
reicht wurde“, kritisiert
der Anlagenbetreiber die
Bad Waldliesborner Inte-
ressengemeinschaft gegen
die Biogas-Anlage. Dieses
Verhalten zeuge von einem
schlechten Stil. Die viel-
fach befürchtete Beein-
trächtigung des Kurorts
durch die Biogasanlage sei
nicht eingetreten. Dies
werde hinlänglich durch
die neuerliche Anerken-
nung des Kurorts Bad
Waldliesborn bewiesen.

Der Betreiber der Biogas-Anla-
ge, Gregor Bürger, bei einem
Bürgergespräch 2009 in Bad
Waldliesborn. n  Foto: Archiv


